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Schweizerischer Gehörlosensportverband SGSV

Trauer um Walter Homberger
Walter Zaugg, SGSV-Präsi-
dent

Am 2. April 1999 ist im
Alter von 79 Jahren unser
Sportkamerad Walter
Homberger aus Rümlang gestorben.

Vor einem Monat durfte er

noch die 14. Winterweltspiele
der Gehörlosen in Davos live
miterleben, obschon er
gehbehindert war. In seiner Jackentasche

hatte er alte Fotos von den

1. Winterweltspielen 1949 in
Seefeld/Austria mitgebracht.
Mit Stolz zeigte er seine Teil¬

nahme als Langläufer vor 50

Jahren. Er konnte in der Staffel
mit drei anderen Schweizer

Gehörlosen den 4. Platz
erobern.

Übrigens war er auch am

Sponsorenlauf vom 3.10.1998

in Zürich dabei, wo er ein paar
Runden mit dem Stock als

Spaziergänger schaffte.

Er hatte sich auf den

Schiesssport spezialisiert und

durfte an 6 Sommerweltspielen
teilnehmen (1949 Kopenhagen,
1953 Brüssel, 1957 Mailand,
1961 Helsinki, 1965 Washington

und 1969 Belgrad).
Wahrscheinlich ist er der internatio¬

nale Rekordhalter mit seiner

häufigen Teilnahme an

Weltspielen. 1953 konnte er die

Bronzemedaille im Schiessen

holen (200 m in drei Positionen).

Zum letzten Mal war er
als 56-Jähriger an der Schiess-

EM im Jahre 1976 in München

beteiligt gewesen.
Dann war er einige Jahre als

Schützenobmann im SGSV

tätig gewesen. Seine Erfahrungen

gab er an die Jüngeren weiter.

Er blieb treues SGSV-Mit-

glied bis zu seinem Tode.

Wir werden unseren
Sportkameraden Walter Homberger
in guter Erinnerung behalten.

Walter Homberger an den
Sommerweltspielen 1949
in Kopenhagen.

Neues von der 3. Schweizer Meisterschaft im Orientierungslauf

Junge Newcomers
chen Vorsprung. Er gewann die

lange Distanz vor Newcomer
Christian Hilfiker und Thomas

Mösching. Der Sieger der
mittleren Distanz hiess RolfKappeler

(vor Markus Schaffner und
Othmar Schelbert). Serge

Sonderegger gewann die kurze

Distanz, allerdings als einziger
Teilnehmer in seiner Kategorie.

Trotz regnerischer, kühler

Witterung, hatten wir eine gute

Stimmung. Dieser Anlass war
fast perfekt organisiert worden.

Er bot Verpflegung, einen
Verkaufsstand mit OL-Material,
einen Kinderhort, Duschen

usw. Man sah auch, dass die

Neuen trotz wenig Wettkampfpraxis

grosse Fortschritte
machten. Hoffentlich werden
sich diese Newcomer auf die

OL-Europameisterschaft in
Budapest (Ungarn) im Jahre

2000 konzentrieren. Es wäre

toll, wenn wir daran teilnehmen
könnten.

Resultate der Gehörlosen:

Lange Distanz (4,7 km, 150 m

Steigung, 11 Posten) 6 Teilnehmer

1.C. Matter (SS Valais) 33.09

2. C. Hilfiker (FSSS Jugend) 46.46

3. T. Mösching (GSC Bern) 47.54

Mittlere Distanz (3,4 km, 60 m

Steigung, 10 Posten) 5 Teilnehmer

1. R. Kappeler (SGV Thurgau) 49.44

2. M. Schaffher (GSC Bern) 52.07

3. O. Schelbert (GSV Zürich) 1.26.43

Kurze Distanz

1. S. Sonderegger (GSC Bern) 54.34

v.l.n.r.: M. Schaffner, R. Kappeler,

Christian Matter

Erstmals wurden wir
angefragt, bei einem regionalen
OL der Hörenden in Wyni-
gen bei Burgdorf BE
mitzumachen. Am 18. April 1999

war es soweit. Zu dieser Zeit
herrschte kühles, regnerisches

Wetter. Es kamen etwa
500 Läuferinnen, davon 12

Gehörlose.

Dieser Anlass wurde mit
einem elektronischen Posten¬

system
(Kontrollsystem)

abgehalten,
das erst vor 2

Jahren eingeführt

worden

war. Diese Art
von Kontrolle
ist für uns
Gehörlose neu.

O. Schelbert Der Vorteil:
Nach dem

Lauf kann man jederzeit die

Resultate ablesen, und das

Spezielle daran ist, dass alle
Zwischenzeiten aufgelistet werden.

So konnten wir untereinander

gut vergleichen. Dies bot uns

mehr Gesprächsstoff bzw.

Grund zur Fachsimpelei.
Zurück zur OL-SM: Von

den 12 gehörlosen Teilnehmerinnen

waren 6 neue,
hoffnungsvolle Jugendliche mit von
der Partie. Wiederum kannte

Christian Matter keine Konkurrenz

und errang einen deutli-


	Trauer um Walter Homberger

